
In einem Steinbruch südwestlich von Nehden wurde 1978 beim Abbau von Massenkalk eine 
Spaltenfüllung freigelegt. Darin fanden sich etwa 1 400 Knochen, auch zusammenhängende 
Skelettteile, überwiegend der Sauriergattung Iguanodon. Durch Untersuchungen im Westfälischen 
Museum für Naturkunde in Münster konnte nach und nach das lebensnahe Skelett eines Jungtieres 
rekonstruiert werden. Mit etwa 8 m Länge, 5 m Höhe und einem Gewicht von bis zu 4,5 Tonnen handelte 
es sich um gewaltige Pflanzenfresser. 

Der Heimatbund Semper Idem e.V., gemeinsam mit dem Museum Haus Hövener, stellen in diesem 
Jahr die neu gestaltete Dinosaurier-Fundstelle in Brilon-Nehden vor. Die Dinospuren Nehden, ein neu 
entwickeltes digitales Konzept, gibt kleinen und großen Dinoforschern die Gelegenheit, alles über den 
Iguanodon, dessen Knochen im Jahr 1978 an dieser Stelle gefunden wurden, zu erfahren. Ein 360° 
Panorama, abrufbar auf dem Handy, lässt die Besucher den Lebensraum der Iguanodonten in der 
Kreide-Zeit eindrucksvoll erleben. 
 
An zwei „Klopfplätzen“ können Interessierte den im Steinbruch anstehenden Kalkspat und auch den 
Massenkalk genauer untersuchen. Gerne können auch Fossilien und Gesteine zur genaueren 
Bestimmung mitgebracht werden. 
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Briloner Heimatbund Semper Idem e.V. 

Tel.: +49 2961 9639901 • E-Mail: museum@haus-hoevener.de 

Brilon-Nehden, Zur Kapelle 

10:00 Uhr 

Wetterfeste Kleidung, festes Schuhwerk und 
Rucksackverpflegung sind erforderlich! 

51.4342294, 8.6347396 

Informationen zum Programm 

© Annette Bette/Apollonia Held-Wiese, Museum Haus Hövener 

Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung für Schäden und organisatorische Änderungen bei der 

Wanderung, die Teilnehmer sind privatrechtlich versichert. 
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